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Zu unserem Titelbild:
Die beiden Maismusketiere Manfred Schulz und Werner Hansen von der MTS Groß-Berlin, Stütz­
punkt Marzahn, haben die gesamte Maisarbeit — vom Legen über die Pflege bis zur Ernte — 
in persönlicher Verantwortung. Durch den Anbau einer entsprechenden Vorrichtung an der 
Maisiegemaschine wird beim Legen gleichzeitig ein Schädlingsbekämpfungsmittel im Bandspritz- 
verfähren gesprüht. Auf unserem Bild: Manfred Schulz im Vordergrund und Werner Hansen bei 
der Durchsicht ihrer Maisiegemaschine.
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